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40. JAHRGANG

An alle Eltern von Litzelstetten

Gemeinsam stark!

Eltern, Kinder und Jugendliche in Litzelstetten

Wann? Mittwoch, 20. Oktober 2010, 20.00 bis 22.00 Uhr

Wer? Eltern, Väter und Mütter von Säuglingen, Kindern und Jugendliche und Interessierte

Wo? Grundschule Litzelstetten

Was? Gemeinsam mit Ihnen werden interessante Themen und konkrete Formen der
Unterstützung in der Erziehung gesucht und besprochen.

Ziele sind: Starke Eltern, Kinder und Jugendliche in Litzelstetten!

Zur ersten Infoveranstaltung laden wir Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen!

Eine Initiative der Bürgerstiftung Litzelstetten in Zusammenarbeit mit dem
Sozialdienst katholischer Frauen in Konstanz



Mo. 18.10.2010 Biomüll

Sitzung des Ortschaftsrates
Am Dienstag, dem 19.10.2010, um 19.30 Uhr findet im Bürgersaal
das Rathauses Litzelstetten eine öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates statt:

Tagesordnung:
1.   Aktuelle Informationen des Ortsvorstehers
a.   Bürgerstiftung und
b.   Kulturausschuss aus dem Ortschaftsrat Informationen von

Heribert Baumann
c.   Jugendbeirat aus dem Ortschaftsrat
d. Mobilfunkausschuss aus dem Ortschaftsrat Informationen von

Rudolf Riedle
e.   Allgemeine Informationen durch den Ortsvorsteher

2. Frageviertelstunde

3. Verschiedenes aus dem Ortschaftsrat

Die Einwohner/innen sind hierzu herzlich eingeladen

Der Ortsvorsteher
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Polizei Notruf 110
Feuerwehr Notruf 112
Ärztl. Notfalldienst 0180 519292350
Krankentransport 19222
Giftnotruf Freiburg 0761 19240
Polizeidirektion Konstanz 9950
Polizeiposten Wollmatingen 927106
Städt. Krankenhaus 8010
Stadtverwaltung 9000
Stadtwerke (Gas, Wasser, Strom) 8030

Ortsverwaltung 9423790
Verkehrsbüro 94237913
Grundschule 3639360
Städt. Kindergarten 44808
Kath. Kindergarten 44729
Strandbad Litzelstetten 942479
Kath. Pfarramt 44171
Evang. Pfarramt 94420
Einsatzleiterin Nachbarschaftshilfe e.V.
Frau Gertrud Keller 52151
Bezirksschornsteinfegermeister
Bernd Grawe Tel./FAX 43660

Handy 0172 8224674

Apotheken-Notdienst am Wochenende
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr anderntags

15.10.2010 Fr.
Malhausapotheke, Paradiesstr. 1, 07531 23900

16.10.2010 Sa
Bodan-Apotheke, Alter Wall 11, 07531 65405
Schwanen-Apotheke (De), Allensbacher Str. 3, 07533 97040

17.10.2010 So
Mohren-Apotheke, Wessenbergstr. 11, 07531 25288

IMPRESSUM:
Herausgeber: Ortsverwaltung Litzelstetten,
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Öffnungszeiten,
Fax- u. Tel.Nr.,

E-Mail- u. Internet-Adressen

der Ortsverwaltung

Großherzog-Friedrich-Str. 10

Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und
14.00 - 17.00 Uhr

Montag bis Freitag 8.00 -12.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers:
i.d.R. immer mittwochs von
10.30 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Zentrale 942379-0 Litzelstetten@stadt.konstanz.de
Fax 942379-14

Rudolf Riedle 942379-11 RiedleR@stadt.konstanz.de
Ortsvorsteher priv. Rudolf.Riedle@online.de

Klaus Frommer 942379-11 FrommerK@stadt.konstanz.de
Verwaltungsleiter

Brigitte Schulze 942379-12 SchulzeB@stadt.konstanz.de
Allg. Verwaltung
Bootsliegeplätze
Bürgerbüro
Informationsblatt

Renate Bruch 942379-13 BruchR@stadt.konstanz.de
Bürgerbüro
Tourist-Information
Friedhofsangelegenheiten

Antje Schiepp 942379-0 SchieppA@stadt.konstanz.de
Bürgerbüro
Vergabe von Räumlichkeiten

Bauhof 942379-15 Litzelstetten@stadt.konstanz.de
Leiterin Aleth Butterlin

Michael Rößler 942379-15
Hausmeister für Grundschule
Kindergarten und Rathaus

Sie finden uns auch im Internet unter:
Ortsverwaltung: www.konstanz-litzelstetten-mainau.de
Touristinformation: www.konstanzplus.de



Gemeinsame öffentliche Ortschaftsratssitzung
Am 27.10.2010 wird in Dettingen eine öffentliche Sitzung der Ort-
schaftsräte Dettingen, Dingelsdorf und Litzelstetten stattfinden, wo
es im Grundsatz um den Gestaltungsbeirat geht.

Achtung Hobbykünstler:
Plakate zur Hobbyausstellung können zum Verteilen in der
Ortsverwaltung abgeholt werden.

Aktuelles und Wissenswertes
Informationen für die Litzelstetter Bürgerinnen und Bürger

aus dem Ortschaftsrat und der Ortsverwaltung
mit Berichterstattung zur Ortschaftsratssitzung

des 14. September 2010

Anwesende:
Rudolf Riedle – Ortsvorsteher
Heribert Baumann, Dr. Klaus Froböse, Brigitte Fuchs, Erwin Gloe,
Reinhard Honsel, Irene Mohn, Markus Riedle, Martin Romer – Ort-
schaftsräte
Klaus Frommer – Verwaltungsleiter
Brigitte Schulze – Protokollführung

Zukunft des Mobilfunkausschusses
Ortsvorsteher Rudolf Riedle führte in der Ortschaftsratssitzung die
lange Geschichte der Mobilfunkproblematik im Ort aus. Seit Jahren
diskutierte das Gremium bereits über die mehreren Sendeanlagen in
Litzelstetten, zahlreiche politische Signale wurden gesetzt und Unter-
nehmungen vorgenommen, die zu einer Lösung der komplexen Lage
beitragen sollten.
Zuletzt habe man in Gesprächen mit den Mobilfunkbetreibern einen
herben Rückschlag erlitten. Die Enttäuschung der Beteiligten aus
dem Mobilfunkausschuss, die sich inhaltlich und fachlich tiefgehend
auf die Zusammenkunft mit den Unternehmern vorbereitet hatten,
war riesig. Angebotene Alternativstandorte wurden zurückgewiesen,
auf die geringen Strahlungswerte in Litzelstetten wurde von Seiten
der Betreiber verwiesen. Eine Verlagerung der Antennen nach au-
ßerhalb der Wohngebiete scheint derzeit kaum umsetzbar.

Unter all diesen Betrachtungen fragte der Ausschussvorsitzende,
Rudolf Riedle, der nochmals seinem Vorgänger Erwin Gloe für seine
geleistete Arbeit dankte und das Engagement aller Ausschussmit-
glieder würdigte, bei den Ortschaftsräten, die dem Ausschuss bei-
wohnen, nach der Zukunft des Ausschusses. Aus den mangelnden
Möglichkeiten für eine weitere strukturierte Vorgehensweise käme
eine Auflösung des Ausschusses mit Rückführung der Aufgaben in
den Ortschaftsrat in Betracht, sagte Rudolf Riedle.

Aus allen Fraktionen ertönte der Wunsch, die Frage nach einer Auflö-
sung des Ausschusses auf die Zeit nach der Auswertung der aktuel-
len Werte, die die Mobile Messstation der Bundesnetzagentur gelie-
fert hat und deren Aussagen auch das Baurechtsamt und den zustän-
digen städtischen Ausschuss interessieren, zu verschieben. Dann
wären Diskussionen unter Betracht der Fakten sinnvoller, so ver-
schiedene Stimmen. Auch wenn mancherorts der Sinn des Aus-
schusses in Zweifel gezogen wurde, machte man ihn andererseits als
politisches Zeichen gegenüber den Betreibern unabdingbar. Eine
Auflösung käme einem Zugeständnis an die Mobilfunkunternehmen
gleich.

Rudolf Riedle verwies jedoch darauf, dass durch die Bürgergemein-
schaft „Strahlungsarmes Leben!“ sehr viel geleistet werde, um die
Bevölkerung zu informieren und mögliche weitere Schritte auszulo-
ten. Durch eine personelle und inhaltliche Neuausrichtung vertraue er
darauf, dass das Thema moderat, aber mit notwendigem Nachdruck
weiter verfolgt werde.
Die Vorgehensweise werde einen Schwerpunkt in einer praxisnahen
und weniger theoretischen Aufklärung der Bürger haben und die ste-

tige Nachverfolgung des Ziels, bestehende Verträge zwischen Haus-
besitzern und Mobilfunkbetreibern zu Antennen auf dem Dach aus-
laufen bzw. nicht verlängern zu lassen, aufwerten. Hierzu seien Aktio-
nen vorgesehen, betonten die Sprecherin der Bürgergemeinschaft,
Ortschaftsrätin Irene Mohn, und Pressereferent Dennis Riehle.

Gedanken zur Dorfentwicklung
Wolfgang Flick, der Vorsitzende des neuen Arbeitskreises der Gast-
geber und Gewerbetreibenden in Litzelstetten, stellte in einer an-
schaulichen Präsentation dem Ortschaftsrat die Ideen der Arbeits-
gruppe vor, mit welchen man die Dorfentwicklung vorantreiben wolle.

Wolfgang Flick betonte die Bedeutung des Tourismus in Litzelstetten.
Der Umsatz durch die zahlreichen Übernachtungen von Gästen im
Ort sei beachtlich, die Infrastruktur und Versorgung der Bürger im
Vergleich zu andernorts hervorragend. Er versetzte Litzelstetten un-
ter anderem mit den Prädikaten gastfreundlich, historisch, kommuni-
kativ und schön.
Um diese Eigenschaften noch stärker sichtbar werden zu lassen,
habe sich der Arbeitskreis umfangreiche Gedanken zur Dorfentwick-
lung gemacht:

Um seine Gastfreundlichkeit zu betonen, müsse Litzelstetten auf sei-
ne zahlreichen Angebote hinweisen: die vielen Geschäfte, öffentli-
chen Einrichtungen und Sehenswürdigkeiten müssten denen, die mit
dem Rad an Litzelstettens Ortsmitte vorbeifahren, zugänglich ge-
macht werden. Daher wolle man die Umsetzung eines Orientierungs-
systems vorantreiben.
Wie bereits in der vergangenen Ortschaftsratssitzung vorgestellt, sol-
len Beschilderungen mit bildlichen Ikons die Gäste und Besucher auf-
merksam werden lassen. Die Standorte der Schilder wurden in einer
Ortsbegehung nochmals bestätigt, das Vorhaben soll auch der Stadt
schmackhaft gemacht werden. Das Bürgeramt habe sich bereits be-
geistert gezeigt. Alle Rückmeldungen seien bisher positiv, sodass
das Voranschreiten des Projektes Aufwind erhalte, sagte Wolfgang

Flick.

Litzelstetten habe zudem viele historische Zeugnisse, die Einheimi-
schen und Gästen zugänglich gemacht werden müssten. Dazu ge-
hörten unter anderem die Kapelle am Ortsausgang, die Brunnen im
Ort, die katholische Kirche, das „Milchhäusle“, der Torkel, die Spra-
che „Volapük“ usw.

Dass der Ort zudem aktiv sei, könne man beispielsweise an den Fes-
ten (Dorffest, Seeblickfest) ablesen. Die neue Gartenanlage am Dorf-
friedhof lade auch Senioren ein, bei Boccia und Boule die Angebote
Litzelstettens auszukosten. Eine Überlegung, die in diesem Zusam-
menhang im Arbeitskreis aufgetaucht sei, wäre das Anschaffen eines
kleinen Solarschiffes, welches als Ersatz für eine fehlende Anlege-
stelle in Litzelstetten an einem Steg Halt machen und Touristen und
Einheimische mit auf eine Fahrt in den Überlinger See mitnehmen
könnte. Litzelstetten würde damit eine Attraktion bieten, aber auch
Umweltbewusstsein zeigen. Solche Gedankengänge seien jedoch
noch am Anfang, genauso wie die Überlegung, eine neue Dorfmitte
zu schaffen:

Wolfgang Flick betonte, dass der derzeitige Dorfplatz nur unzurei-
chend genutzt werde. Er biete sich auch weniger an, um desöfteren
Feste auszurichten oder zum Zusammenkommen einzuladen. Die
Ausgestaltung eines Platzes, der tatsächlich sichtbar in der Mitte des
Ortes angesiedelt wäre, Möglichkeiten zum Ausruhen und zum Ver-
weilen, aber auch zum Informieren (Schautafeln, Aushänge für Tou-
risten, mediale Informationsplattformen…) und Möglichkeiten zur
Schaffung lebendiger Dorfgemeinschaft bieten würde, sei eine Auf-
gabe, die alsbald angegangen werden sollte.

Schlussendlich müsse Litzelstetten seiner Bezeichnung „Erholungs-
ort“ noch stärkere Aufmerksamkeit schenken. Beispielsweise sollte
der fehlende Seezugang und die mangelnde Seesicht in Litzelstetten
thematisiert werden. Um Litzelstetten als „schön“ bezeichnen zu kön-
nen, würden noch Anstrengungen fehlen.

Der Ortschaftsrat sagte Wolfgang Flick und dem Arbeitskreis sein
Wohlwollen zu und beauftragte Ortsvorsteher Rudolf Riedle, mit
Herrn Flick gemeinsam mit den Ideen bei der Stadt vorstellig zu wer-
den und Gespräche im Sinne des Ortschaftsrates zu führen.
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Kurzinformationen
Ortsvorsteher Rudolf Riedle erkundigte sich nach dem Stand der
Beetgestaltung an der Ecke Martin-Schleyer-Str./Grhz.-Fried-
rich-Straße.
Der Arbeitbeginn kann jetzt, nach dem die Haushalssperre aufgeho-
ben ist in den kommenden Wochen eingeplant werden.
Es ist vorsehen, die bestehende Hecke zu entfernen,neu zu bepflan-
zen und Schiffsdalben einzulassen, die den Bezug Litzelstettens zum
See hervorheben  sollen.

Der Vorsitzende des Mobilfunkausschusses, Ortsvorsteher Rudolf

Riedle, geht auf die Mobile Messstation der Bundesnetzagentur ein,
die über drei Monate in Litzelstetten aufgestellt war, eineinhalb Mona-
te davon auf dem Dach des Anwesens von Ortschaftsrat Martin Ro-

mer, dem für die Bereitschaft einen herzlich gedankt wurde.
Die Auswertung der Ergebnisse und eine Interpretation der Werte
sollen durch einen Mitarbeiter der Bundesnetzagentur aus Mainz er-
folgen.
Dieser wird in einer der nächsten Sitzungen des Ortschaftsrates
sach- und fachkundig berichten.

Ortsvorsteher Rudolf Riedle hat Bürgermeister Kurt Werner und sein
Dezernat erneut über die Dringlichkeit einer Sanierung der Martin
Schleyer Straße, der Litzelstetter Hauptstraße, die als Durchgangs-
straße immer mehr dem Verkehr ausgesetzt ist, gebeten, dieses Pro-
jekt in die Dringlichkeit der Prioritätenliste der Stadt Konstanz aufzu-
nehmen!
Bei den anstehenden Haushaltsdebatten ist dies eine Basis zu Bera-
tungen.

Autor: Dennis Riehle, im Auftrag von Ortsvorsteher Rudolf Riedle

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates findet am 19. Oktober
2010 um 19.30 Uhr im Bürgersaal des Rathauses statt.

Bürozeiten: Mi und Fr 9.30 - 11.30 Uhr, Do 16.30 - 18.30 Uhr
Telefon: 44171, Telefax: 943545

Wird der Menschensohn, wenn er kommt, auf der Erde noch Glauben fin-
den? Der Evangelist Lukas kennt ein Heilmittel gegen das Schwachwer-
den im Glauben: das nicht verstummende Schreien zum wiederkommen-
den Herrn. In diese Form des Betens müssen wir uns einüben: in das Be-
ten als Weckmittel, nicht als Schlafmittel.
29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Samstag 16.10.10
Keine Eucharistiefeier

Sonntag 17.10.10
10.45 Uhr Eucharistiefeier mit besonderem Gedenken für Frau Brigit-
te Kleiber, für Frau Sofie Honsel sowie für Herrn Pfarrer Hubert Buhl
12.00 Uhr Taufe von Maximilian Franz Ferdinand Scherf

Mittwoch 20.10.10
Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis
7.45 Uhr Schülergottesdienst

Donnerstag 21.10.10
Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Hl. Messe für Herrn Volker Poltrock und Herrn Manfred
Müller sowie gest. Jahrtagsmesse für Herrn Harald Dressler und
verst. Angehörige

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Samstag 23.10.10
Keine Eucharistiefeier

Sonntag 24.10.10
10.45 Uhr Eucharistiefeier mit besonderem Gedenken für Frau Irma und
Herrn Paul Ott, für Frau Hermine und Herrn Franz Moser sowie für Herrn
Walter Pawletta und Verstorbene der Familien Pawletta und Baron
10.45 Uhr Kleine Gemeinde in der kath. Unterkirche

Sprechstunde von Pfarrer Zimmermann: Donnerstag von
17.00 – 18.00 Uhr.

Rosenkranz beten wir täglich um 18.00 Uhr.

Die katholische öffentliche Bücherei in der Unterkirche ist geöffnet
am Sonntag von 09.45 - 10.30 Uhr sowie
am Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr.

Frauengemeinschaft: Am Donnerstag, den 21. Oktober machen wir
um 15.00 Uhr eine Führung im Fruchthof in Konstanz. Wir fahren mit
Privat-Pkw um 14.30 Uhr an der Kirche ab. Anmeldungen bis Sams-
tag, 16. Oktober bei Frau Sibold, Tel. 44968.

Ökumenisches Bibelfrühstück
am Samstag, den 23. Oktober von 9.00 - 11.00 Uhr im Kath.
Gemeindezentrum St. Peter und Paul, Litzelstetten
Macht euch keine Sorgen um euer Leben - wie soll das
gehen?

Matthäus 6 ff
Im Namen des Vorbereitungsteams:
Gabriele Boyny, Tel.: 07531 43756
Karin Hocht, Tel.: 07531 44754
Wir bitten um Voranmeldung.

ZU DEN SENIORENNACHMITTAGEN
laden wir jeweils um 15.00 Uhr ein:

Donnerstag, 21. Oktober 2010
“Mathildaa”, Clown-Frau in den Kliniken
Doris Reddmann

Donnerstag, 18. November 2010
Schülerinnen der Litzelstetter Grundschule und ihre Lehrerinnen be-
suchen uns.

Herzliche Einladung zu allen Begegnungen, Gesprächen und Kaffee
und Kuchen dürfen nicht fehlen.

Für das Seniorenteam
Gabriele Boyny

mit den Gemeindeteilen Dingelsdorf und Oberdorf
Auferstehungskirche, Holdersteig 25,
Pfarramt: Holdersteig 25a, Tel. 07531 94420
Bürozeiten: Di. 8 – 12 Uhr, Do. 14 – 18 Uhr
www.ev-kirche-litzelstetten.de
Pfarrvikar Dr. Ch. Ellsiepen, Tel. 07531 94420
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Vorliegende Informationen wurden auszugsweise zusammenge-
stellt. Weitere Themen entnehmen Sie den nächsten Ausgaben
des Mitteilungsblattes. Für Einzelheiten wenden Sie sich an die
Ortsverwaltung!

Frauengemeinschaft:
Herzliche Einladung zum ÖKUMENISCHEN BIBELFRÜHSTÜCK im
kath.Gemeindehaus,amSamstag,23.Okt.2010von9.00–11.00Uhr
Thema:MachteuchkeineSorgenumeuerLeben -wiesoll dasgehen?
(Mt 6 ff)
Bitte anmelden bei: Karin Hoehl, Tel. 44754 oder Gabriele Boyny,
Tel. 437556. Unkostenbeitrag: 4,00 Euro

Wochenspruch
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir for-
dert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein
vor deinem Gott.

Micha 6,8



Gottesdienste
Sonntag, den 17.10.10
10.15 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche Litzelstetten (Prä-
dikantin G. Boyny)
gleichzeitig Kindergottesdienst

Donnerstag, den 21.10.10
18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche
Konstanz zum Gedenken an die Deportation der Konstanzer Juden
nach Gurs

Sonntag, den 24.10.10
10.15 Uhr Gottesdienst in der Auferstehungskirche Litzelstetten (Pfr.
i.R. H.-G. Müller)
im Anschluss Kirchenkaffee

Veranstaltungen
Donnerstag, den 14.10.10
19.00 Uhr Gottesdienstkonferenz

Montag, den 18.10.10
19.45 Uhr Kirchenchorprobe

Dienstag, den 19.10.10
20.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis in der Kath. Unterkirche

Mittwoch, den 20.10.10
09.00 Uhr „Putztag in der Kirche“
Da die Zeit beim 1. Putztag nicht ausgereicht hat, bitten wir nochmals
um Hilfe beim Putzen.
Bei schönem Wetter möchten wir auch die Hecke stutzen und es wäre
nett, wenn sich dazu einige
Männer bereit erklären würden.
Wir hoffen wieder auf viele fleißige Hände, die alle ihre Putzeimer von
zuhause mitbringen.
Vielen Dank im Voraus !!
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Quiltkreis

Donnerstag, den 21.10.10
15.00 Uhr Seniorenkreis
Die Clown-Frau Mathildaa alias Doris Reddmann aus dem Klinikum
Konstanz verbringt mit uns den Nachmittag.
G. Boyny

Freitag, den 22.10.10
15.00 Uhr Freitags-Frauen
Ökumenischer Frauenkreis
20.00 Uhr 1. Treffen Gospel Chor & Band im Gemeindesaal der
Auferstehungskirche
Alle sind willkommen !!
Stimme und Instrumente bitte mitbringen.
EinegemeinsamInitiativederEvangelischenu.KatholischenGemeinde
Kontakt: Maximilian Ottinger, Tel. 07533 6191, Christof Ellsiepen,
Tel. 94420, Dorothee Maier-Zepf, Tel. 929737

Samstag, den 23.10.10
9.00 Uhr Ökumenisches Bibelfrühstück im Kath. Gemeindezentrum
St. Peter und Paul
„Macht euch keine Sorgen um euer Leben - wie soll das gehen?“
Matthäus 6 ff

Ökumenische Kinderbibelwoche
Geheimnis Bibel - Mit Detektiv Lupe auf Spurensuche. Unter die-
sem Thema steht die ökumenische Kinderbibelwoche in diesem Jahr.

Spannende biblische Geschichten neu entdecken, interessante Spiele
und Aktionen, Lieder, Gebete.
Es gibt einen Detektiv-Parcours; um den Schatz zu finden, müssen Rätsel
gelöst werden. Ein Film wird gedreht, und noch einiges mehr …... aber
was wird jetzt noch nicht verraten.
Teilnehmen können alle Kinder im Alter von 6 - 10 Jahren.
Die Termine der Kinderbibelwoche sind Dienstag, den 02. November bis
Donnerstag, den 04. November jeweils von 14.30 – 17.30 Uhr.
Am Sonntag, den 07. November schließen wir die Kinderbibelwoche mit
einem ökumenischen Familiengottesdienst um 15.00 Uhr in der Ev. Kir-
che ab.
Die Anmeldungen sind im Evangelischen und Katholischen Pfarrbüro er-
hältlich. Weitere Informationen: Diakon Christoph Labuhn, Telefon 07732
938694, E-Mail Christoph.Labuhn@t-online.de oder Dorothea Mai-
er-Zepf, Tel.07531 929737, E-Mail dorotheamaierzepf@web.de

Soziales Engagement soll belohnt werden -
Stiftung Nordlicht vergibt Auslandsstipendien
an Schüler und Erwachsene!
Stiftung vergibt für 2011 Stipendien für Schüleraustauschprogram-
me und Volunteer Aufenthalte im Wert von über 10 000 Euro
Kiel, 24. September 2010 – Jugendliche und Erwachsene, die gerne ein
Auslandsprogramm absolvieren möchten, die damit verbundenen Kosten
aber nicht aus eigener Kraft aufbringen können, haben noch bis zum
30.11.10dieMöglichkeit, sich fürdasNordlicht-Stipendiumzubewerben.
Entscheidend für die Vergabe eines Stipendienplatzes der im Jahre 2004
ins Leben gerufenen Stiftung Nordlicht, ist vor allem das soziale Engage-
ment der Bewerber. Dazu zählen insbesondere Aktivitäten zur Förderung
der internationalen Verständigung, aber auch die Mitarbeit in einer Ge-
meinde, an einer Schülerzeitung, im Alten- oder Behindertenheim oder
aktive Nachbarschaftshilfe. Als Belohnung locken verschiedene Pro-
gramme, die frei zur Auswahl stehen: Voll- und Teilstipendien für diverse
Schüleraustauschprogramme in viele Länder weltweit und ein Volun-
teer-Stipendium für einen Freiwilligendienst inklusive Flug nach Asien.
Die Kieler Austauschorganisation KulturLife stellt zusammen mit der
Deutschen Kreditbank (DKB) diese Programme als Förderer zur Verfü-
gung. Bewerben können sich junge und jung gebliebene Menschen aus
der gesamten Bundesrepublik im Alter von 14 bis 65 Jahren. Erfahrungs-
berichte ehemaliger und aktueller Stipendiaten, nähere Beschreibungen
zu den Voraussetzungen sowie die Bewerbungsunterlagen sind als
Download unter www.nordlicht-stipendium.de zu finden. Bewerbungs-
schluss ist der 30. November 2010. Um die Stipendien auch in Zukunft an-
bieten zu können, ist die Stiftung dringend auf die finanzielle Unterstüt-
zung von Unternehmen, Institutionen und Privatpersonen angewiesen.
Sie möchten mehr Informationen? Wir helfen Ihnen gerne weiter:
Stiftung Nordlicht Stipenidum
Felix Ewald, Exerzierplatz 9, 24103 Kiel
Tel.:  0431 8881410,Fax : 0431 8881419
E-Mail: presse@kultur-life.de, Internet: www.kultur-life.de

Volkshochschule Konstanz-Singen e.V.
Vorträge in der vhs:
Donnerstag, 14.Oktober, 19.30 Uhr
Wolkensteinsaal, Kulturzentrum

Hilfe im Sterben - Hilfe zum Sterben aus medizinischer und juris-
tischer Sicht
Kooperationsveranstaltung mit dem Hospiz
Donnerstag, 14. Oktober, 19.30 Uhr
Akupunktmassage nach Penzel (APM) - für einen harmonischen
Energiefluss im Körper, Rotraud Schkarlat

Seite 5 Donnerstag, 14. Oktober  2010



Freitag, 15. Oktober, 18 Uhr
Stephansschule
Ernährung nach TCM im Herbst
Kurs mit Christine Müller, Heilpraktikerin, TCM-Master of Chinese
dietetics ärztl. gepr,

Samstag, 17. Oktober
Farbe - Eine Ausstellung des Künstlerzirkels “Die Eule”, Vernis-
sage: 15:00 Uhr - Eli Brüning

Montag, 18. Oktober, 19.30 Uhr
Neue Perspektiven für das Wohnen in der zweiten Lebenshälfte
Vortrag von Cornelia Lurz, Freie Architektin

Montag, 18. Oktober, 19.30 Uhr
Angst, Zwang, Depressionen - ein Überblick
Dennis Riehle, Psychologischer Berater und Personal Coach (FH) -
Anmeldung erbeten

Montag, 18. Oktober, 20 Uhr
Von Van Eyck bis Rubens.
Flämische Kunst und Kultur vom 15. bis zum 17. Jahrhundert -
Dr. phil. Thomas Hirthe, Kunsthistoriker

Dienstag, 19. Oktober, 17 Uhr
Seniorenzentrum
Schlafstörungen - Dr. med. Manuel Eglau, Facharzt für Neurologie,
Psychiatrie und Psychotherapie - gebührenfrei

Dienstag, 19. Oktober, 19.30 Uhr
Islamische Republik Iran - Aktuelle Situation im Iran - Vortrag von
Ali Schirasi

Dienstag, 19. Oktober, 19.30 Uhr
Dr. Schüßler-Salze - Lebensenergie für jede Zelle
Dr. Michael B. Vetter

Mittwoch, 20. Oktober, 19.30 Uhr
Max Frisch: Poet und Zeitgenosse
Vortrag von Dr. Ingeborg Gleichauf

Mittwoch, 20. Oktober, 19.30 Uhr
Die Chakren - Wirkung und Einfluss auf Körper und Geist - Durga
Hoff-Ortstein, Heilpraktikerin

Donnerstag, 21. Oktober, 19.30 Uhr
Das Geheimnis der Archive
Vortrag von Karin Jauch, Diplom-Geografin

Donnerstag, 21. Oktober, 19.30 Uhr
Harninkontinenz - zu Unrecht ein Tabuthema und was man dage-
gen tun kann
Vortrag von Dr. med Kai Andrees, Urologe

Der Arbeitskreis Bürgernahe SPD lädt ein
Das nächste Zusammenkommen des Arbeitskreises Bürgernahe
SPD Litzelstetten findet am
Donnerstag, 14. Oktober 2010 um 19 Uhr im Restaurant
„Divino Da Ciro“
statt.

Es sind folgende Besprechungspunkte vorgesehen:
¬ Diskussion über die Tagesordnung der bevorstehenden

Ortschaftsratsitzung
¬ Thema „Jugend in Litzelstetten“
¬ Sonstiges

Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen!

Auf Ihr Kommen freuen sich die SPD-Ortschaftsräte und das Team
des Arbeitskreises Bürgernahe SPD Litzelstetten.

CDU – Fraktion im Ortschaftsrat lädt Sie ein:
Zur Vorbesprechung der kommenden Sitzung des Ortschaftsrates
lädt die CDU – Fraktion alle Bürgerinnen und Bürger ein.
Sie haben die Möglichkeit, sich zu informieren, Ihre Anliegen vorzu-
bringen und mit zu diskutieren.
Montag, 18. Oktober 2010, 19.30 Uhr, Rathaus, 1. OG, R 3

Die Themen sind:
¬ Die aktuelle Tagesordnung der Sitzung des OR’s vom 19. Okto-

ber (s. Ortsblatt oder www.konstanz-litzelstetten-mainau.de).
¬ Anliegen u. Fragen der Bürgerinnen u. Bürger
¬ Information zu den Aktivitäten des Unternehmerkreises

Sie sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Heribert Baumann, Reinhard Honsel, Markus Riedle

www.cdu-litzelstetten.de

Freie Wähler Gemeinschaft
Wir laden Sie, die Bürgerinnen und Bürger von Litzelstetten, zum
nächsten BÜRGERTREFF  -
öffentliche Fraktionssitzung und Gesprächsrunde ein auf Montag,
18. Oktober 2010, um 20.00 Uhr im Kulturellen Zentrum des Rathau-
ses Litzelstetten.
Wir besprechen aktuelle Themen und besprechen die Tagesord-
nungspunkte der öffentlichen Ortschaftsratssitzung am 19.10.2010.
Fragen Sie uns – wir antworten.
Das Ortschaftsratsteam der Freien Wähler
Brigitte Fuchs, Erwin Gloe, Rudolf Riedle, Martin Romer

Marburger Konzentrationstraining für
Grundschulkinder
Dieser Kurs ist geeignet für Grundschulkinder, die in der Schule und bei
den Hausaufgaben zu flüchtig, zu leicht ablenkbar und zu wenig selbstän-
dig sind – aber auch für sehr langsame und trödelige Kinder. Im Rahmen
des Trainings erlernen die Kinder die Methode: Lautes Denken und Inne-
res Sprechen. Die Motivation sich mit Lernen zu beschäftigen wird erhöht.
Alle Übungen sind so gestaltet, dass sie Kindern Spaß machen.
Das Training findet statt ab dem 18.10.10., 6 x Montags von 15.15 – 16.30
Uhr (1. + 2. Klasse) und von 17.00 – 18.15 Uhr (3. + 4. Klasse), Teilneh-
merzahl: max. 6 Kinder. Kosten: 95 Euro (einschl. 2 Elterntermine). An-
meldungen nimmt der DRK Ortsverein Konstanz unter Telefon 07531
62970 oder e-mail familie@ov-kn.drk.de entgegen.

Mittwoch, den 20.Oktober 2010 um 19.30 Uhr im Seniorenzen-
trum Reichenau, Haitostr. 6

“Nun brauchen alle Hunde eine Braut”
UteFuchsundHansDraingschlagengutgelauntundaugenzwinkerndei-
nen Bogen, der mit Poesie, Leichtigkeit, Humor und einer guten Prise Iro-
nie durch die Jahreszeiten führt. Unterstützt werden sie dabei von Volker
Zöbelin mit seinem nicht weniger ausgelassenen Akkordeon.
Ihre spezielle Meinung zum Thema tun kund bekannte und weniger be-
kannte Poeten, unter anderem namhafte Dichter wie Erich Kästner, Hans
Adler, Fridolin Tschudi und Werner Finck. Wir freuen uns auf einen unter-
haltsamen Abend mit den uns bekannten Künstlern.
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns über eine Spende.

Rotes Kreuz
Kurse in Babyzeichensprache oder: Mama, versteh mich doch!
Auch als aufmerksame Eltern steht man vor so manchem Rätsel: Was hat
mein Baby, warum schreit es gerade? Kinder verstehen noch bevor sie
sprechen können schon so viel, nur können sie sich oft nicht verständlich
machen. In dem Kurs Babyzeichensprache (“Zwergensprache” -
www.babyzeichensprache.com) lernen Eltern mit ihren Babys einfache
Handzeichen, die es möglich machen, sich gegenseitig zu verstehen. Der
Kurs ist pädagogisch aufgebaut, es wird viel gesungen, gespielt und viel
gelacht, wobei der Austausch nicht zu kurz kommt. Tauchen Sie ein in die
spannende Welt der Babys und erleben Sie die Freude, wenn Ihr Baby Ih-
nen “erzählt”, dass es Enten gesehen hat oder Durst hat.
Der Kurs richtet sich an Eltern, Großeltern, Tagesmütter, Betreuer/innen
mit ihren 6-13 Monate alten Babys. Der Kurs findet ab 21.10.2010, 12x
mittwochs von 11.30-12.30h statt. Für diesen Kurs ist der Gutschein des
Landesprogramm STÄRKE einlösbar!
Anmeldungen: DRK Ortsverein Konstanz e. V., Eltern-und Familien-
bildung, Luisenstraße 1, 78464 Konstanz, Tel: + 49 7531 62970, Fax:
+ 49 7531 68900, e-mail: familie@ov-kn.drk.de, internet:
www.ov-kn.drk.de.
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Schwarzwaldverein
Ortsgruppe Konstanz
Auf Kreuzlingens Höhen
Von Bernrain nach Schwaderloh
Donnerstag, 21. Oktober 2010
Treffpunkt:
10.00 Uhr Bahnhof Konstanz zur kurzen
Anfahrt nach Bernrain (Schweiz)

Wanderbeschreibung:
Wir wandern den Schwabenweg entlang durch eine kleine Schlucht (kur-
zer Anstieg) bis Schwaderloh. Dort überqueren wir die Autobahnbrücke
Richtung Wäldi. Durch einen herbstlich gefärbten Wald gelangen wir zum
Girsberg. Dort genießen wir den herrlichen Blick über den See und die
Konstanzer Bucht. Zurück geht es wieder nach Kreuzlingen. Dort besteht
Möglichkeit zu einer Einkehr. Eine kleine Rucksackverpflegung wird je-
doch empfohlen.
Die Wanderzeit beträgt etwa 3,5 Stunden.
Wanderführung:
Elfriede Rinderspacher, Tel. 07531 79606
Heidi Bernhard, Tel. 07531 24228

Kooperation VHS und Hospiz Konstanz
anlässlich des Welthospiztages
Vortrag:
Hilfe im Sterben - Hilfe zum Sterben aus medizinischer und juris-
tischer Sicht
Für die meisten Menschen kommt heute zu der „ur-menschlichen“
Angst vor dem Sterben zunehmend die Befürchtung, dass man „Le-
bensverlängerung um jeden Preis“ erdulden muss.
Waskönnen (undmüssen)Medizinerheute füruns tun (oderauch lassen)
- welchen gesetzlichen Rahmen hat die Gesetzgebung in Deutschland
festgelegt.? Wann ist medizinische Hilfe „Hilfe im Sterben“ und wann ist
sie „Hilfe zum Sterben“ ? Was ist erlaubt und sogar (ethisch) geboten und
was ist strafbar und warum? Mit diesen Fragen setzen sich die beiden be-
kannten Referenten in dem Vortrag auseinander und geben an Hand ei-
nes Falles einen allgemeinverständlichen Überblick über die geltenden
PatientenrechteamLebensende,sowieüberMöglichkeitenzurVorsorge.
Referenten:
Dr. med. Dietmar Beck, Anästhesist, Palliativmedizin, Spez. Schmerzthe-
rapeut,PalliativmedizinischerKonsiliardienst,Diakonie-KlinikumStuttgart
RA Petra Vetter, Fachanwältin für Medizinrecht und Familienrecht in Stutt-
gart, seit Jahren mit der Beratungstätigkeit und Ausarbeitung von Patien-
tenverfügungen und Vorsorgevollmachten befasst.
Welt Hospiz Tag: Donnerstag, 14. Oktober, 19.30 Uhr, VHS Astoria-
saal. Katzgasse 7
Der Eintritt beträgt 5 Euro.

Ältere Generation auf Fahrt
Aus technischem Versehen wurden die Bilder vom Ausflug der Bür-
gerstiftung Litzelstetten mit der älteren Generation auf die Insel Rei-
chenau nicht mit dem Artikel abgedruckt, der vor 14 Tagen im Orts-
blatt erschienen war. Dies wird jetzt nachgeholt.

Alfred Heizmann

erklärte in

packender Art die

Bedeutung des

Klosters Reiche-

nau und erläuter-

te eindringlich die

Fresken in St.

Georg, Oberzell.
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Am Ende des Ausflugs, glücklich über den Nachmittag, den sie gemein-

sam in froher Runde verbringen konnten.

Boule für Jedermann
Interessierte (besonders Anfänger) treffen sich ab sofort jeden Dienstag
um 15.00 Uhr an der neuen Boule-Anlage neben dem alten Friedhof.
Wir wollen keinen Verein gründen, sondern nur Spaß und Geselligkeit.
Einige Kugeln für Schnupperteilnehmer sind vorhanden.
Nähere Infos: Fam. Wolff, Tel.: 44982

Deutsche
Lebens-Rettungs-Gesellschaft
Gruppe Dettingen-Dingelsdorf e.V.

Weiterer Ausbildungserfolg
In unserer Bootsgruppe können wir stolz einen weiteren Ausbildungs-
erfolg verzeichnen:
Auch Christina Saier und Marius Leuthe haben die Prüfung zum Bo-
denseeschifferpatent bestanden.
Herzlichen Glückwunsch!
Alle Informationen über eine aktive Mitgliedschaft bei uns und alle
Einsatzberichte finden Sie unter
www.dettingen-dingelsdorf.dlrg.de

Gastfamilien gesucht!
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstellen,
ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen und im
Alltag zu begleiten?
Wir suchen im Landkreis Konstanz engagierte Familien, Lebensge-
meinschaften oder Einzelpersonen für:
¬ behinderte Kinder, Jugendliche und Erwachsene
¬ Senioren, die nicht mehr alleine leben können.
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch unseren
Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt.
Nähere Informationen: St. Gallus-Hilfe gGmbH
Begleitetes Wohnen in Familien (BWF)
Schwarzwaldstr. 44, 78224 Singen
Telefon: 07731 596962
www.st.gallus-hilfe.de

Literatur in den Häusern Litzelstetten
am 13.03.2011: Interessierte Litzelstetter können noch mitmachen
Unter der Regie des Stadtmarketing Konstanz GmbH holt der Litzel-
stetter Unternehmer- und Gastgeberkreis die erfolgreiche Reihe „Li-
teratur in den Häusern der Stadt“ auch nach Litzelstetten.
Noch bis Mitte November 2010 können sich Privatpersonen aus Lit-
zelstetten melden, die an dem Programm teilnehmen möchten und
Ihre Räumlichkeiten kostenlos für einen künstlerischen Abend zur
Verfügung stellen.
Hier die Modalitäten:
¬ am 13. März 2011 ab 18 Uhr

¬ in mehreren Litzelstetter Privathäusern
¬ je Haus einer von 16 Künstlern/Vortragenden
¬ Dauer ca. 1 Stunde + Pause, danach Ausklang in gemeinsamer

Runde, evtl. im Restaurant
¬ Sie stellen gratis die Räumlichkeit für 15-25 Personen und bewir-

ten Ihre Gästen nach eigenem Ermessen
¬ die Zuhörer zahlen 15 EUR/Person Eintritt im Vorverkauf, die für

den Künstler/Vortragenden sowie Werbung verwendet werden
¬ Bekanntmachung, Vorverkauf und Verpflichtung des Künst-

lers/Vortragenden organisiert das Stadtmarketing Konstanz

Vier Litzelstetter Privathäuser haben sich bereits gemeldet. Wenn Sie
ebenfalls gerne eine Lesung oder einen künstlerischen Vortrag in Ihrem
Haus anbieten möchten und für weitere Details, kontaktieren Sie bitte
¬ Stadtmarketing Konstanz, Frau Carmen Münst,

Tel.: 07531 28248-10 oder
¬ Litzelstetter Unternehmer- und Gastgeberkreis, Wolfgang Flick,

Tel.: 07531 697171, post@fliwolf.de

Literatur in den Häusern der Stadt geht 2011 in seine neunte Runde.
Das kleine Schmankerl in der Wintersaison hat sich fest im Kalender
der Literaturliebhaber in Konstanz, Kreuzlingen und Umgebung ver-
ankert. Stetig wachsende Kartenverkäufe belegen die große Anhän-
gerschaft, die dieses Projekt inzwischen umgibt. Jedes Jahr werden
dabei besondere Highlights geschaffen: Von Lesungen, die im Dialog
gelesen werden bis hin zu musikalisch untermalten Lesungen, wird
alles an Lesekunst gezeigt, was das Herz begehrt. Dabei werden die
Werke hauptsächlich von Schauspielern des Theater Konstanz gele-
sen. Zusätzlich lesen immer wieder regionale Persönlichkeiten aus
eigenen Werken (regelmäßig Bruno Epple, Christoph Nix).
Seit 2007 findet Literatur in den Häusern grenzüberschreitend auch
in Kreuzlingen statt.
In Konstanz werden rund 16 Lesungen parallel veranstaltet, in Kreuz-
lingen finden ca. 8 Lesungen statt.
Die Lesungen finden in Privathäusern und -wohnungen statt. Dabei
sind die Lesungen meistens zwischen 15 und 25 Zuhörern groß. Da-
bei wird vom kleinen Hocker bis hin zum Sofa alles verwendet, was
zum Sitzen benutzt werden kann. Im Anschluss an die Lesungen gibt
es einen gemeinsamen Abschluss.
Erstmals findet Literatur in den Häusern am 13. März 2011 auch in Lit-
zelstetter Häusern statt!

Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e. V.
Grüne Woche Berlin
Der Badische Landwirtschaftliche Hauptverband e. V. organi-
siert auch im kommenden Jahr wieder eine 4-tägige Reise zur
Grünen Woche in Berlin. Folgende Termine werden angeboten:
19.-22.01.11 sowie 23.-26.01.11 mit Zug- bzw. Fluganreise.
Die Internationale Grüne Woche ist eine in ihrer Ausrichtung einzigartige
internationaleAusstellungderErnährungs-undLandwirtschaft, sowiedes
Gartenbaus.
Die Reise hat jedoch noch einiges mehr zu bieten: Eine Stadtrundfahrt
gibt einen Überblick über die Sehenswürdigkeiten unserer Hauptstadt.
EinerfahrenesReiseleiter-Teamorganisiert geführteEntdeckungstouren.
Hierbei kann man richtig eintauchen in die lebendige Hauptstadt. Auch die
Reichstagskuppel wird besucht. Ergänzend ist es möglich, den Abend für
ein Musical- oder Kabarettbesuch zu nutzen. Idealer Ausgangspunkt für
das abwechslungsreiche Programm ist ein sehr zentral gelegenes
4-SterneHotel, vondemausvieleSehenswürdigkeitenselbst zuFußsehr
gut erreichbar sind.
Der vergünstige Preis ab 449 Euro pro Person im Doppelzimmer gilt noch
bis 25. Oktober. Wer zum gleichen Preis ab Basel fliegen möchte, sollte
sich möglichst bald anmelden, da die Plätze begrenzt sind. Das ausführli-
che Reiseprogramm ist erhältlich bei der Agrardienst Baden GmbH, He-
belstraße 11, 79104 Freiburg, www.agrardienst-baden.de,
Tel. 0761 21778-40, Fax 0761 21778-48.

TelefonSeelsorge stellt Internetseite vor
Damit Besucher schneller zu den für sie wichtigen Informationen ge-
langen, hat die TelefonSeelsorge Schwarzwald-Bodensee e.V. ihren
Internet-Auftritt neu gestaltet.
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Alle wichtigen Kontaktdaten und Informationen finden sich auf der
neuen Homepage www.telefonseelsorge-kn.de .Neben dem telefoni-
schen Gesprächsangebot bietet die TelefonSeelsorge bundesweit
auch seelsorgerlichen Kontakt im Internet an, per Mail oder Chat. Auf
die entsprechenden Portale wird der Nutzer mit einem Mausklick wei-
tergeleitet. Hinweise rund um die Beratung und Seelsorge am Tele-
fon sind ebenso übersichtlich gestaltet wie die notwendigen Informa-
tionen für Frauen und Männer, die sich für die ehrenamtliche Mitarbeit
interessieren. Regelmäßig werden neue Ausbildungskurse angebo-
ten, für die man sich anmelden kann, telefonisch oder über ein ent-
sprechendes Kontaktformular.
Auch die Online-Spende funktioniert unbürokratisch und trotzdem
vollkommen sicher.
Kontakt: TelefonSeelsorge Schwarzwald-Bodensee e.V.
78421 Konstanz, Postfach: 10 21 38,. Telefon: 07531 27778
E-Mail: konstanz@telefonseelsorge.de

Litzelstetter Nachbarschaftshilfe e.V.
BITTE BEACHTEN !
Das „Gedächtnistraining“ der Litzelstetter Nachbarschaftshilfe be-
ginnt ab 13.  Oktober jeweils um 18.30 bis 20.00 Uhr.
Termine:
Oktober 13. u. 27.
November 03. u. 24.
Dezember 08. u. 15.
im Bürgersaal/Rathaus.
Trainer: Tobias Volz
Der Einstieg ist jederzeit möglich !

SV Litzelstetten
u Abteilung Tischtennis
Ergebnisübersicht vom 03.10.2010
Jungen Kreisklasse C Ost
SV Litzelstetten - TTC Roggenbeuren II 8 : 1
Jungen Kreisklasse C West
SV Litzelstetten II - TTC Mühlhausen 8 : 0 (NA)
Herren Kreisklasse A
SV Litzelstetten - TUS Immenstaad 9 : 1
Herren Kreisklasse B
SV Litzelstetten II - TTS Gottmadingen III 8 : 8

Jungen Kreisklasse C Ost:
Unsere Mädchenmannschaft, die im letzten Jahr ungeschlagen
Meister der Bezirksliga wurde, tritt in dieser Saison in der Jungen
Kreisklasse C an, in der wesentlich stärkere Gegner zu erwarten sind.
Zum zweiten Saisonspiel war der TTC Roggenbeuren II zu Besuch
und konnte souverän mit 8:1 geschlagen werden.

Die beiden Eingangsdoppel konnten unsere Mädchen in deutlichen
3-Satz-Siegen für sich entscheiden. Nach der ersten Runde der Einzel lag
Litzelstetten auch dank einer stark kämpferischen Leistung von Anni Mö-
ckel in einem 5-Satz-Krimi schon mit 6:0 in Führung. Das Match konnte
schließlich 8:1 zu Gunsten von Litzelstetten entschieden werden.
Larissa Jakesch und Eva Kudermann gewannen jeweils zwei Einzel, Ka-
tharina Wanger und Anni Möckel trugen mit je einem Einzelerfolg zum ge-
lungenen Saisonstart bei.
Aufstellung Litzelstetten: Larissa Jakesch, Katharina Wanger, Eva
Kudermann, Anni Möckel.

Jungen Kreisklasse C West:
Der TTC Mühlhausen musste den Gastbesuch beim SV Litzelstetten
leider absagen. Daher wurde das Spiel kampflos 8:0 für den SV Lit-
zelstetten gewertet.
Es bleibt zu hoffen, dass die Jugendmannschaft am kommenden
Samstag gegen Wollmatingen zu ihrem ersten richtigen Saisonein-
satz kommt.

Herren Kreisklasse A:
In Bestbesetzung lies der SV Litzelstetten den Spielern vom TUS Im-
menstaad keine Chance und konnte einen ungefährdeten 9:1 Erfolg
verbuchen.
Patrick Janzen mit Uwe Klages und Gerd Leinenbach mit Simon Hei-
se konnten 2 wichtige Punkte in den Eingangsdoppeln holen. Danach
waren die Weichen auf Sieg ausgerichtet und aus alle folgenden Ein-
zeln trat der SV Litzelstetten siegreich hervor. Patrick Janzen steuer-
te dabei 2 Siege, Uwe Klages, Gerd Leinenbach, Simon Heise, Tho-
mas Buchal und Matthias Mews jeweils 1 Sieg bei.
Aufstellung Litzelstetten: Patrick Janzen, Uwe Klages, Gerd Leinen-
bach, Simon Heise, Thomas Buchal, Matthias Mews.
Für das nächste Saisonspiel ist Litzelstetten am 16.10.10 in Ach-Linz zu
Gast.

Herren Kreisklasse B:
Eine heiß umkämpfte Partie endeten zwischen Litzelstetten und Gottma-
dingen 8:8 unentschieden. Zu Beginn des Spieles konnten Ralf Rosbach
und Sebastian Messmer eines der Eingangsdoppel gewinnen. Dem holp-
rigen Start folgten 3 gewonnenen Einzelspiele zur zwischenzeitlichen 4;2
Führung, jedoch erkämpfte sich Gottmadingen wieder eine 6:5 Führung.
Das Spiel endetet mit einem gerechten Unentschieden.
Bei den Einzelspielen konnten Sebastian Messmer und Mark Ralf 2 Siege
erringen. Ralf Rosbach, Bernd Grawe und Matthias Giese verließen je-
weils einmal erfolgreich die Platte.
Aufstellung Litzelstetten: Sebastian Messmer, Ralf Rosbach, Ralf
Mark, Bernd Grawe, Matthias Giese, Petra Jakesch.
Das nächste Spiel bestreitet Litzelstetten in Engen-Ach am kommen-
den Samstag.

Die nächsten Heimspiele des SV Litzelstetten:
Samstag 16.10.2010
14:00 Uhr SVL Jungen 2 – FC Wollmatingen 3
17:00 Uhr SVL Jungen – SV Allensbach 4
20:00 Uhr SVL Herren 1 – TV Jestetten 4
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